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PINNWAND Dezember 2022

Alle Termine unter Vorbehalt! 
Redaktionsschluss für das nächste Dorfleben ist am 19.01.2023

Adventhoangascht 

mit Adventkranzsegnung 

und Vorstellung der 

 Erstkommunionkinder 

26.11. – ab 14:30 Uhr 

Pfarrhof/Pfarrkirche

Barbaramesse 

des Bergbau- und  
Heimatmuseumsvereins 

02.12. – 19:00 Uhr 
in der Pfarrkirche 

Adventkonzert 

der Landjugend mit 

„Johanns Erben“ 

27.11. – 18:00 Uhr 

in der Pfarrkirche 

Barbaraandacht 
03.12. – 18:30 Uhr 
beim Bergwerk 

 Nikolaus-Empfang 06.12. – 17:00 Uhr 
beim Pavillon  

Advent- 

Nachmittag 

der Senioren 

07.12. – 14:00 Uhr 

im Kultursaal 

Skiopening 
mit kulinarischen 

 Köstlichkeiten und  
Live-Musik  

17.12. – ab 14:00 Uhr 
bei der Wagstättbahn 

Jochberger 
Adventroas 

mit adventlichem Handwerksmarkt beim  Kempinski Hotel  
18.12. – 14:00 Uhr Treffpunkt Pavillon 

Kinder- 
weihnachtsweg 

der katholischen  
Jungschar  
24. – 26.12. 

10:00 bis 18:00 Uhr 
in der Pfarrkirche 

Christmette 
24.12. – 23:30 Uhr 
in der Pfarrkirche 

 

Weihnachts -
gottesdienst 
25.12. – 10:00 Uhr 

Weihnachts -konzert der  Chorgemeinschaft 26.12. – 19:00 Uhr in der Pfarrkirche 

Silvesterfeier  
mit Musik,   

Fackellauf und  
Bergfeuer 

31.12. – ab 17:00 Uhr 
bei der Wagstättbahn 

Neujahrs- 

Gottesdienst 
01.01. - 19:00 Uhr 

 

Gottesdienst mit 

Sternsingern 
06.01. – 10:00 Uhr
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Das Jahr 2022 geht dem Ende 
zu, ich hoffe, ihr konntet die 
schönen Herbsttage genie-
ßen. Wir alle freuen uns schon 
auf die Schisaison, die ja im 
kleinen Rahmen am Rester-
kogel bereits begonnen hat. 
Drei schöne Kirchgänge mit 
anschließendem Fest haben 
wir hinter uns. Im Zeichen von 

Gemeinschaft und Kameradschaft durften wir 100 Jahre 
Gelöbniswallfahrt Jochbergwald, unseren Vereinskirch-
gang sowie das Erntedankfest erleben. Nicht zu vergessen 
die „Lange Nacht der Museen“, auch unser Bergbau- und 
Heimatmuseum war geöffnet. Für die, die das Angebot 
 genutzt haben, war es ein netter, gesprächsreicher Abend. 
Danke an alle, die sich bemüht haben.  
 
Die Bautätigkeiten sind für heuer abgeschlossen. Es 
 wurden auch zahlreiche Reparaturen und Strukturverbes-
serungen vorgenommen. Unser neues Breitbandnetz ist 
jetzt aktiv, viele können diesen schnellen Zugang ins Netz 
bereits nutzen. Soweit es uns möglich ist, werden wir unser 
internes Netz im Gemeindegebiet in den nächsten Jahren 
stetig erweitern. Unser Ziel ist es, nach und nach am Ver-
sorgungssystem zu arbeiten, um dieses zu erhalten bzw. zu 
verbessern. Der bereits gestartete Neubau der „Riesern-
Straße“ sollte Ende 2023 fertig sein. Weiterhin wird ver-
sucht, ein Maßnahmenpaket zu schaffen, mit dem die 
Geschwindigkeit der Fahrzeuge im Ortsgebiet verringert 
wird. Für die Sicherheit unseres Straßennetzes haben wir 
auch aufgerüstet. Wir haben fixe Geschwindigkeitsmess-
anlagen an der Landesstraße im Norden und im Süden des 
Ortskernes montiert.  
 
Unser Team für den Winterdienst wurde im Bereich Fuß-
weg-Räumung verstärkt. Somit sind wir für den heurigen 
Winter gerüstet. Wir wünschen unseren fleißigen Arbei-
tern unfallfreie Fahrten. Viele positive Rückmeldungen 
habe ich für die heuer stattgefundene Sträucher-Entsor-
gung erhalten. Um die Sicherheit unserer Verkehrswege zu 
gewährleisten, ist es notwendig, diese auch übersichtlich 
zu halten. Ich bedanke mich für euer Verständnis und eure 
Mithilfe.  

Liebe Jochbergerinnen!  
Liebe Jochberger!

3

Die zwölf neuen Eigentumswohnungen der Neuen 
Heimat am Guxerbichlareal konnten bereits an die 
neuen Eigentümer übergeben werden, wir wün-
schen viel Glück und Spaß in der neuen Wohnung. 
  
An der Erstellung unseres Budgets für das Jahr 
2023 wird fleißig gearbeitet, wir werden dieses 
noch in den letzten Tagen des Jahres 2022 im 
 Gemeinderat beschließen. Viele Wünsche und 
Notwendigkeiten stehen an, wir werden gut und 
bedacht sortieren, aber konsequent und natürlich 
lösungsorientiert vorgehen. In der letzten Gemein-
deratssitzung haben wir die Gebühren für das Jahr 
2023 beschlossen. Aufgrund der herrschenden 
 Situation haben wir von Kostenerhöhungen (die 
teilweise notwendig wären) Abstand genommen. 
Es wurde den Gemeinden vom Land Tirol zugesi-
chert, keine Fördermittel aufgrund nicht angepass-
ter Tarife zu verlieren. Förderungen und 
Finanzausgleiche sind für unsere Gemeinde abso-
lut überlebensnotwendig, deshalb sehe ich es als 
unsere Pflicht, solche Förderungen zum Erhalt 
 unserer Infrastruktur zu lukrieren.  
 
Auch heuer werden wir unserer älteren Generation 
ein kleines Weihnachtsgeschenk überbringen. 
 Unsere Pflegeheim- und Altenwohnheim-Bewoh-
ner werden wir bei diversen Nikolaus-, Advent- 
und/oder Weihnachtsfeiern besuchen. Ich freue 
mich schon auf nette Gespräche. Viele kulturelle 
und kirchliche Veranstaltungsangebote stehen 
euch auch in Zukunft zur Verfügung. Engagierte 
und fleißige MitbürgerInnen bemühen sich für uns, 
bitte nützt diese Gelegenheiten und pflegt unsere 
Gemeinschaft. Lasst uns gemeinsam unser Ziel 
verfolgen: „Ein gesundes und zufriedenes Leben in 
Jochberg“.  
 
Ich wünsche euch allen eine besinnliche 
 Adventzeit, frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr. Bleibt gesund! 
 
Herzlichst  
Euer Bürgermeister 
 
 
Günter Resch
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ÖRTLICHE BAUAUFSICHT • GUTACHTEN

Das gute Gefühl, 
den richtigen Partner
zur Seite zu haben!

Heinz Leitner 36 Jahre im Gemeinderat engagiert
Bereits im Juni 2022 bedankte sich das Land Tirol im Rahmen einer 
Feier im Congress Innsbruck bei langjährigen Gemeindefunktionären 
für ihre Tätigkeit. 
 
Heinz Leitner war 36 Jahre zum Wohle der Jochberger Bevölkerung im 
Gemeinderat tätig, 12 Jahre davon sogar als Bürgermeister. 
 
Leider konnte er am Festakt, bei dem seine Verdienste  gewürdigt worden 
wären, nicht teilnehmen, daher überreichte ihm Bürgermeister Günter 
Resch das Präsent und die Ehrenurkunde des Landes Tirol. 
 
Möge sein unermüdlicher Einsatz Vorbild für viele junge  Jochberger sein. 

Hinweis zum Winterdienst der Gemeinde 
Bei der Durchführung des Winter-
dienstes auf Gehsteigen kann es 
fallweise vorkommen, dass die 
 Gemeinde  Flächen mitbetreut, für 
welche die Anrainer zur Räumung 
und Streuung gem. §93 StVO 
 verpflichtet sind.  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass 
es sich dabei um eine unverbind -
liche Arbeitsleistung bzw. Mitbe-
treuung der Gemeinde Jochberg 
handelt, aus welcher weder ein 
Rechtsanspruch noch eine schlüs-
sige Übernahme der Räum- und 
Streupflicht durch die Gemeinde 

abgeleitet werden kann.  
Die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeitge-
rechte und  ordnungsgemäße 
Durchführung dieser Arbeiten 
 verbleibt ausschließlich beim 
 Anrainer bzw. Grundeigentümer. 
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Ehrungen bei der Oppacher-Schützenkompanie

Die für 55 Jahre Treue zur Oppacher Schützenkompanie Geehrten 
Fritz Noichl, Josef Fröschl und Klaus Mayr mit Leo Trixl,   
Bgm. Günter Resch und Hauptmann Herbert Voithofer 

Ehrung von Werner Brodt und Heinz Leitner für ihre Verdienste um die Schützenfahne 
 „Viertl Jochberg“
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Wir hauen uns 
voll rein!

6372 Oberndorf . +43 5356 62085 . www.holz-studio.at

hst_anzeige_jochberger-zeitung_174x59_rz.indd   1 16.02.21   08:21

Schlüsselübergabe an die Eigentümer  
der 12 neuen Wohnungen am Guxerbichl 

Erste Eigentumswohnungen am 
Guxerbichl bezogen 
JOCHBERG (14.10.22).  
Leistbares Eigentum ist im Bezirk 
Kitzbühel ein gefragtes und leider 
oft unerschwingliches Gut. Es geht 
aber auch anders: Die NEUE 
 HEIMAT TIROL (NHT) hat am 
Freitag gemeinsam mit der 
 Gemeinde Jochberg zwölf Eigen-
tumswohnungen am Guxerbichl 
an junge, einheimische Familien 
übergeben.  
 
Leistbares Angebot für Familien   
„Die Erschließung des neuen 
Wohngebiets am Guxerbichl ist ein 

wichtiger Impuls für unsere 
 Gemeinde“,  berichtet Bürgermeis-
ter Günter Resch: „Damit können 
wir den Einheimischen ein leist-
bares Angebot  machen. Zusätzlich 
entstehen am Standort der alten 
Südtiroler Siedlung derzeit 23 
neue Mietwohnungen.“   
 
NHT-Geschäftsführer Hannes 
Gschwentner betont: „Die noch 
immer steigenden Grundstücks-
preise in und um Kitzbühel sind 
eine echte Herausforderung. Trotz-
dem werden wir heuer wieder über 
130 neue Wohnungen im Bezirk 
 errichten. Die Gemeinde Jochberg 
ist hier besonders engagiert und 
zugleich ein gutes Beispiel, dass 
leistbares Wohnen auch in einem 
der teuersten Pflaster Österreichs 
umgesetzt werden kann.“  
 
Wohnungsbau in Jochberg 
Auch beim aktuellen Bauvorhaben 
der NHT in Jochberg wird auf eine 
hochwertige Architektur und 
 qualitätsvolle Ausführung Wert 
gelegt. Die für die Region klassi-
sche Holzfassade wird durch ein 
modernes Flachdach ergänzt. Dort 
sind auch die PV-Module ausge-
legt, die den Strombedarf der Luft-
Wasser-Wärmepumpe zum Teil 
decken. 

NHT investiert vier Mio. Euro  
Der durchschnittliche Kaufpreis 
für eine mit Fußboden heizung und 
Komfortlüftung voll ausgestattete  
Dreizimmerwohnung  beträgt 
3.930 Euro pro m2. Die NHT inves-
tiert im Rahmen des  Projekts 
 insgesamt vier Mio. Euro.  

Feierliche Schlüsselübergabe in Jochberg mit 
NHT-Geschäfts führer Hannes Gschwentner und 
Bürgermeister Günter Resch 
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Ausflug zum Bauernhof
Anfang Oktober nützten wir vom 
Kindergarten Purzelbaum das 
schöne Herbstwetter für einen 
 Ausflug zum Bauernhof. 
 

Exkursion zum Bauernhof 
Da das Interesse für dieses Thema 
bei den Kindern immer sehr groß 
ist, nahmen wir die Einladung von 
Angela und Stefan Hörl gerne an 
und machten uns auf den Weg zum 
Angererhof. Am Hof angekommen, 
stärkten sich die Kinder zuerst mit 
einer leckeren Jause, auch gab es 
 frische Milch zur Verkostung. 

Dabei bestaunten die Kinder die  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kühe auf der Weide und die 
Schweine vor dem Haus, die sogar 
gefüttert werden durften. Dann 
 besuchten die Kinder noch die 
 Kälber im Stall und wer mochte, 
durfte sich ein kleines Säckchen 
mit Heu füllen, um den guten Duft 
als Andenken mit nach Hause zu 
 nehmen.  

Zum Ausklang spielten die Kinder 
beim Spielplatz und einige 
 Trettraktoren standen zum  Fahren 
 bereit, sodass die Zeit viel   
zu schnell  verging und wir uns 
 wieder auf den Heimweg machen 
 mussten. 
 
 

Ein gelungener Ausflug 
Wir bedanken uns von ganzem 
 Herzen bei Angela und Stefan Hörl 
für die nette Einladung und 
 großartige Bewirtung auf ihrem 
Bauernhof. Es war ein wunder-
schöner Herbstausflug, bei dem 
die Kinder mit allen Sinnen viel 
 erleben  durften.

LEHRLINGE
www.kitz-elektro.at

E L E K T R O T E C H N I K

+43 5356 73399 15
of昀ce@kitz-elektro.at

gesucht

6



DIE JUNGE GENERATIONDezember 2022

Trainieren mit den Adlern 
Wir sind sehr dankbar, dass es uns 
in der Schule wieder erlaubt ist, 
sportlichen Aktivitäten nachzu -
gehen. 
 
Nachdem sich die Nachwuchs -
abteilung des EC Kitzbühel in 
 unserer Schule vorgestellt hatte, 
wurden wir im Herbst 2022 
 dreimal eingeladen, im Sportpark 
Kitzbühel mit ihrem professionel-
len Adler-Trainerteam am Eis 
 Ausdauer, Koordination, Disziplin 
vor allem mit Spaß in der Gruppe 
zu trainieren. 
 
Ein sportlicher Abschluss  
Dass uns dabei die Professionisten 
der Adler unentgeltlich unterstüt-
zen und motivieren, bestärkt uns. 
Beim zweiten von drei Training -
stagen im Sportpark wurden wir 
vom Eishockey-Club mit einem 
 weiteren „Zuckerl" überrascht:  

Jedes Kind der Volksschule 
 Jochberg wurde mit je zwei 
 Freikarten zum Spiel gegen 
 Salzburg am 26.10.22  beschenkt. 

  
Ein toller Auftakt für die 

Herbstferien! 

Salzburgerstraße 22b/Top G7
6380 St.Johann in Tirol

Tel 05352/6 29 70
Email office@hls-wieser.at
www.hls-wieser.at

HEIZUNG LÜFTUNG SANITÄRE KÄLTEANLAGEN

PLANUNGSBÜRO WIESER GmbH
Ingenieurbüro (Beratende Ingenieure)

Erstellung
Oberflächenwasser-Projekte
Brandschutzkonzepte
Gewerbeeinreichungen
Wiederkehrende Überprüfung §82b
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Eishockey mit den Adlern 
Danke an den EC Kitzbühel
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Seinerzeit in Jochberg 
Alte Ansichten von Jochberg

100 Jahre Kriegerdenkmal
Vor 100 Jahren entschlossen sich der Kriegerveteranenverein Jochberg 
und die Gemeinde zur Errichtung eines Kriegerdenkmales. In dieser Zeit 
entstanden in vielen Gemeinde derartige Mahnzeichen. Es wurde an der 
südlichen Wand der Pfarrkirche errichtet und am 01. Oktober 1922 
 eingeweiht. Es erinnerte an die Gefallenen und Vermissten des 1. Welt-
krieges. Über dem Relief eines betenden, knieenden Soldaten wurde die 
Tafel mit den Namen der Opfer des Krieges  angebracht. 

Einweihung am 1.10.1922

Auszug Protokoll GR Sitzung 16.08.1952

Zuletzt wurde das Denkmal 2017 renoviert und die 
Einfassung auf den früheren Zustand mit den Ketten 
zurückgebaut.

Restauriertes Denkmal 2017

Vorschlag 1948

Nach dem 2. Weltkrieg stellte sich die 
Frage nach einem weiteren Denkmal 
für die in diesem Krieg Gefallenen 
und Vermissten. Die Firma Stein-
werke Linser & Söhne aus Innsbruck 
schickte am 5. Juli 1948 drei Vor-
schläge. Man entschied sich aber 
 anders und erweiterte das bestehende 
Denkmal um die beiden Flügel. 
 Bereits 1951/52 wurde wiederholt 
eine Abrechnung der Denkmalerwei-
terung im Gemeinderat besprochen, 
also dürfte es um diese Zeit auch ein-
geweiht worden sein. 1954 wurde 
noch eine Überdachung des Denk-
mals beschlossen. 

Feier 1964
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Bericht zur Hubschrauber-Übung  
der Bergrettung Jochberg

Am 23.04.2022 veranstaltete die 
Bergrettung Jochberg eine groß 
 angelegte HS-Übung. 
In Zusammenarbeit mit Christian 
Ritter und dem Sponsoring mehre-
rer Firmen war es möglich, dass wir 
in Jochberg über mehrere Stunden 
einen Hubschrauber (Heli-AUS-
TRIA) für Übungszwecke zur 
 Verfügung hatten. 
 

Hubschrauber-Einsatz 
Nur mehr ganz selten ist dies 
 möglich. Während früher das 
 Bundesheer dafür zur Verfügung 
stand und so die Bergrettungs -
kameraden wichtige Erfahrungen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sammeln konnten, beschränkt sich 
dies heute oft auf einen einzigen  
Kurs, d.h. auf wenige Stunden, im 
Jamtal. Besonders für die jungen 
Mitglieder unserer Ortsstelle waren 
das enorm wertvolle Erfahrungen. 

Immer öfter ist im Einsatzfall auch 
ein Hubschrauber zur Verfügung 
und sollte das Handling und der 
richtige Umgang mit  diesem Gerät 
dann schnell und gut ablaufen. 
Seitens der Einsatzmannschaft 
 unserer Ortsstelle ergeht ein  großes 
Danke an unseren Ortsstellenleiter, 
der diese Gespräche  eingefädelt 
und geführt hat. Die Übung war von 
unschätzbarem Wert! 
Als Unfallursache waren zwei 
 Personen am Talsengrat als  verletzt 
 gemeldet, wobei der genauere 
 Hergang und die Verletzungsstärke 
ursprünglich nicht bekannt war. 
Sehr tatsachenrealistisch wurde 
beim Kompetenzzentrum der Berg-
bahn (Aubachgarage) eine Einsatz-
leitung eingerichtet und von dort 
aus die Rettungsaktion geleitet. 
Unterstützt wurden wir auch (für 
Transporte, Absperrungen, etc.) 
durch die Feuerwehr Jochberg. 
 Vielen Dank dafür! 

Zusätzlich waren sowohl die BR- als 
auch FFW-Einsatzzentralen (im 
Tal) besetzt. Insgesamt nahmen 40 
Personen an der Übung teil. 
 

Erfolgreicher Übungstag 
Nach der Bergung der zwei verletz-
ten Personen, welche dank des 
 vorbildlichen Einsatzes der Bergret-
terinnen und Bergretter  einwandfrei 
verlaufen ist, gab es noch die 
 Möglichkeit für Kinder, den 
 Hubschrauber zu besichtigen und 
sogar einen Kurzflug zu absolvieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Dank gilt auch der Familie 
Seisl-Mühlberger, welche die 
 Einsatzmannschaften und andere 
Hungrige verpflegt hat.
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TKB – Bezirksverband Kitzbühel 
100 Jahre Gelöbniswallfahrt in Jochbergwald  

1922-2022 
Jochberg/Bezirk Kitzbühel: Bei 
idealem Herbstwetter marschier-
ten am Kirchweihsamstag, dem 15. 
 Oktober, an die 800 Teilnehmer 
mit vielen Fahnen von den Kame-
radschaften aus den Bezirken Kitz-
bühel, Kufstein, Osttirol sowie aus 
dem Pinzgau zur Kapelle Maria 
Heimsuchung. Anlass war 100 
Jahre Gelöbniswallfahrt zur 
 Gnadenmutter in Jochbergwald. 
Was die Soldaten aus dem Pinzgau 
und dem Kitzbüheler Bezirk 1922 
nach der Heimkehr aus dem 1. 
Weltkrieg  gelobten, entwickelte 
sich zur heute weitum bekannten 
Wallfahrt des Kameradschafts-
bundes. Seit vielen Jahren ist der 
Bezirksobmann Hans-Peter Koidl 
aus Jochberg in Zusammenarbeit 
mit dem Kameraden aus dem Pinz-
gau für die Ausrichtung der Gelöb-
niswallfahrt verantwortlich. 
 
Kameradschaft verbindet 
 Generationen 
Zahlreiche Ehrengäste u.a. BH 
 Michael Berger, Standort-Bgm. 
Günter Resch und TKB-Präsident 
Franz Xaver Gruber konnten 
 begrüßt werden. Das Gesamtkom-
mando hatte heuer die Kamerad-
schaft Bramberg inne. 
 
Tradition, Friede und Freiheit 
Nach der Aufstellung der Vereine 
zogen die Bramberger Röckl -
gwandfrauen mit dem Gnadenbild 
ein. Die Festmesse mit einer 
 bewegten Predigt wurde von 
 Militärsuperior OR Richard Wey-
ringer zelebriert. Danach folgte die 
traditionelle Kranzniederlegung 
beim Denkmal und eine exakte 
Ehrensalve der Schützenkompa-
nie Bramberg. In den Ansprachen 
der Ehrengäste wurde wieder ins 

 Bewusstsein gerufen, dass Friede 
nicht selbstverständlich ist, wir 
aber das Glück haben, in einem 
friedlichen Land leben zu dürfen, 
aber auch, dass der Friede in den 
Familien, im Kleinen beginnen 
soll. Anschließend  erfolgte die 
Übergabe des Marienbildes an die 
Kameradschaft Waidring, die im 
nächsten Jahr das Kommando 
führen wird. 
 
Neue Marmortafel zum  Jubiläum 
Im Rahmen des Festaktes bekam 
Altbürgermeister Heinz Leitner 
vom Salzburger Kameradschafts-
bund die Schweinbergermedeaille 
in Gold verliehen.  
Auf Veranlassung von BO Hans-
Peter Koidl und der  finanziellen 
Beteiligung aller 30  Vereine der 
Jochbergwaldgemeinschaft sowie 
der Unterstützung der Gemeinde 
Jochberg und des  Landes Tirol 
wurde 2022 die  Marmortafel mit 
den Namen der verdienten Kame-
raden an der  Kirche erneuert und 
ergänzt. 

Die 100. Gelöbniswallfahrt endete 
nach altem Brauch mit der Abspie-
lung der Traditionsmärsche der  
Bergknappenmusikkapelle Joch-
berg und der Musikkapelle 
 Bramberg und einer beeindru-
ckenden Defilierung vor dem 
Gasthof Waldwirt. Man kann den 
Kameraden nur gratulieren, dass 
sie diese gute Tradition schon so 
lange weiter führen. 

Ehrung von Heinz Leitner
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Einzug des Marienbildes mit den Bramberger Trachtenfrauen
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Kameradschaft Jochberg 

Die Kameradschaft Jochberg bedankt sich bei allen Mitgliedern, Spendern und der Gemeinde Jochberg für 
Ihre Unterstützung, ebenso bei der Musikkapelle, den Schützen, der Feuerwehr, der Polizei und allen 

 anderen Vereinen für das Miteinander und wünscht der ganzen Bevölkerung von Jochberg 
 

EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST  
UND EIN GESUNDES FRIEDLICHES JAHR 2023 

 
Geschätzte Jochbergerinnen und Jochberger! 

Wem Werte wie Tradition und Kameradschaft wichtig sind bei einem Verein, der bereits  
seit  143  Jahren in Jochberg besteht, der möge sich bitte als Mitglied bei uns melden,  

gleich, ob als aktives oder unterstützendes Mitglied, wir freuen uns. 

*Zzgl. Servicepauschale € 29,99 jährlich. Aktion: Rabattierung der monatlichen Grundgebühr auf € 0 für die ersten 3 Monate gültig für Neukunden bei Bestellung bis auf Widerruf ausschließlich 
in den Kabel-Internettarifen gigakraft 40, 75, 250, 500 und 1000 bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer (MVD). Danach wird die reguläre monatliche Grundgebühr des gewählten Tarifs laut 
Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt der Anmeldung vergebührt (z. B. gigakraft 40 ab € 25 mtl.). Aktion gültig in ausgewählten Regionen in Tirol und Steiermark. Die Bandbreiten verstehen sich 
als maximal im geteilt genutzten Netzwerk. Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. Preise und Details auf www.magenta.at

 

 

Highspeed-Internet  
in Jochberg
Erlebe Highspeed-Internet von Magenta und spare jetzt  

3 Monate lang die Grundgebühr sowie das Aktivierungsentgelt.

€0
Grundgebühr für die 

ersten 3 Monate

*

JArt – Kulturausflug 2022  
nach Padua und Mantua

Unser diesjähriger Kulturausflug 
mit insgesamt 55 Personen ins 
 Veneto und in die Lombardei war 
wieder ein voller Erfolg.  
Die Besichtigung der berühmten 
Scrovegni-Kapelle mit den Fresken 
von Giotto aus den Jahren 1303-
1305 und die überwältigende 
 Basilika des Hl. Antonius aus dem 
13. Jh. waren die Höhepunkte in 
Padua. Aber auch das sehr feine 
Abendessen im Ristorante Antico 
Brolo im altehrwürdigen Salon mit 
der sehr alten Holzdecke hatte es in 
sich! Auf der Heimreise besuchten 
wir noch die beeindruckende, 
 geschichtsträchtige Stadt Mantua. 

Kompetente Stadtführerinnen  er -
laubten uns tiefe Einblicke in die 

beiden sehr alten Städte Padua und 
Mantua.
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 Fax 05355 / 200 35 mobil. 0699 / 116 704 22

Trad. Bergknappenmusik Jochberg 
 startet in eine neue Ausschussperiode

Als Abschluss unseres Musikjah-
res haben wir am 04.11. unsere 
Jahreshauptversammlung in der 
Metzgerei Krimbacher veranstal-
tet, bei der wir unseren Ausschuss 
für die neue Periode 2022-2025 
gewählt haben. Besonders freuen 
dürfen wir uns, dass wir mit 
 Matthias Gossner aus Westendorf 
einen neuen Kapellmeister gefun-
den haben.  
 
Dankeschön Robert Mayr 
An dieser Stelle  möchten wir uns 
bei Robert Mayr für seine 21-jäh-
rige Tätigkeit als musikalischer 
Leiter bedanken. In dieser Zeit hat 
er unzählige Stunden investiert 
und unsere Musikkapelle wesent-
lich geprägt. Lieber Robert, wir 
sind froh, dass wir dich als Musi-
kant weiter in unseren Reihen 
haben. Zugleich blicken wir voller 
Motivation und  Vorfreude auf die 
Zusammenarbeit mit Matthias, die 
bestimmt auch viele interessante, 
lehrreiche und lustige Momente 
mit sich bringen wird.  
 

Im Zuge der Ausschuss-Neu -
wahlen wurde  Maximilian Koidl 
für die kommende Periode als 
 Obmann  bestätigt. Ihm zur Seite 
steht  Christian Ortner als Stellver-
treter. Matthias Gossner wurde 
zum  Kapellmeister be stellt, Robert 

Mayr und Ger hard Mader fungie-
ren künftig als seine Stellvertreter. 
Erich Stanger wurde zum Kassier, 
Christine Koidl zur Schrift führerin 
und Andrea Markl zur Jugendrefe-
rentin gewählt. Für die Bekleidung 
sind Ing rid Huber und Simone 
Ortner verantwortlich: Markus 
Poidl und Andreas Koidl überneh -
men das Referat Instrument wart 
und Projektabwicklung.  
Kassaprüfer wurden Florian 
Mader und Manfred Kern.  
 

Wir möchten außerdem die 
 Gelegenheit nutzen und euch allen 
dafür danken, dass ihr uns auf 
 unseren musikalischen Wegen 
stets begleitet. Möge uns das 

 Musikjahr 2023 wieder viele   
gemeinsame Momente bescheren.  
Glück auf!  
Eure Trad. Bergknappenmusik 
Jochberg
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Kapellmeister Matthias Gossner, Stellvertreter 
Robert Mayr 

Der neugewählte Ausschuss mit Bürgermeister Günter Resch
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Ausflug in den Wildpark Aurach 
Einen sehr netten Ausflug zum 
Wildpark Aurach machte am 
24.09.22 eine kleine „Stammtisch-
runde" des Obst- und Gartenbau-
vereins Jochberg. 
 
Das Bestaunen der Blumenpracht 
am Branderhof, das Beobachten 
der heimischen Wildtiere und die 
Stärkung bei Kaffee und Kuchen 
wurde zum „Genusspaket” für die 
Seele. 

In gemütlichem Rahmen fand am 
4.11.2022 im „s’Amtl“ die  34. 
 Jahreshauptversammlung statt.  
 
Rückblick auf das Jahr 2022 
Obmann Balthi Eberl gab einen 
Rückblick auf das Gartenjahr 2022 
mit Ausblick auf die kommende 
Saison. Er bedankte sich bei Gundi 
Eberharter für ihre zehnjährige 
Treue als Kassierin.  
Die monatlichen Stammtische 
sind sehr informativ, es herrscht 

reger Austausch. Auf zahlreiche 
Teilnahme freut sich der Obst- und 
Gartenbauverein Jochberg. 
 
Stammtischtermine 2023: 
04.04./ 02.05./ 06.06. /01.08./ 
05.09./ 03.10. (jeweils erster 
Dienstag im Monat) um 19:00 Uhr 
im Pensionisten-Clubraum.  
Neue Mitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen! Nähere 
 Auskünfte beim Obmann Balthi 
Eberl (Tel.: 0676/83621307)

Obst- und Gartenbauverein Jochberg

Stammtischrunde beim Branderhof 
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Jochberger Schmankerl und Köstlichkeiten  
sowie kleine Geschenksideen aus heimischer Produktion 

in der Vorweihnachtszeit. 

WO: vor dem „s’Amtl“ in Jochberg  
WANN: 19.11., 26.11., 3.12., und 10.12., jeweils von 15-18 Uhr  

(bei jeder Witterung) 

Kommt’s vorbei - wir freuen uns auf ein nettes Beisammensein!!! 

H E R B E R T  G Ü N T H E R
R E A L  E S T A T E

H  G
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Bei der Jahreshauptversammlung: Gunda Eberharter 10 Jahre Kassierin (2.v.r.)
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  Gehzeit 1,5 Stunde  

  Küche bis 21 Uhr  

  Kulinarik 

  Täglich ab 16 Uhr Sauna  

  Bergwellness

Tel. +43 664 146 56 71   
www.sonnalm.net

Auf die lässige TOUR 

Lust auf Skitour mit allem Drum und Dran? 
Dann bist du bei uns richtig.

Bezirkslandjugendtag 2022  
 
Auch im Oktober fand dieses Jahr in Reith der 
 Bezirkslandjugendtag rund um das Motto „Ach wie 
gut, dass  niemand weiß, dass i so vü weidaschmeiß” 
statt. Nach der Feldmesse zogen wir gemeinsam in 
den Kultursaal ein. Anschließend ließen wir den 
 Bezirkstag gemütlich ausklingen. 

Friedenslicht 2022  
 
Auch heuer wollen wir wieder in Jochberg das 
 Friedenslicht verteilen. Am 24. Dezember von 13:00 
– 15:00 Uhr kann das Friedenslicht an 4 Stationen 
 abgeholt werden.  
Die Stationen sind:  
Gemeindeamt, Kreuzungsbereich Erlauweg - Kupf-
stattgasse – Oberhausenweg, Saukaserparkplatz, 
Oberhausenweg auf Höhe Bichlsiedlung.  

Erntedank 2022  
 
Am 09. Oktober 2022 fand das jährliche Erntedank-
fest in der Pfarrkirche Jochberg statt.  
Wir von der Landjugend Jochberg haben wie jedes 
Jahr die Erntedankkrone  gestaltet.  
 
Ein großes „Vergelt’s Gott“ an unsere  großzügigen 
 Blumenspender/innen. 

Landjugend Jochberg
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17. Lange Nacht mit Sonderausstellung 
„5 Jahrhunderte Wallfahrtstradition in Jochberg“ 

Das Bergbau- und Heimatmu-
seum Jochberg war heuer zum 17. 
Mal bei der Langen Nacht der 
 Museen dabei.  
Im „Mirakelbuch des St. Wolfgang 
Gotteshauses zu Jochberg“ sind 
(von 1505 bis 1725) 98 „Wunder-
heilungen“ durch eine Heilquelle 
verzeichnet, zu der viele Kranke 
und Bresthafte pilgerten. Das 
 Original in Kurrentschrift konnte 
man hinter Glas betrachten, in der 
Übersetzung wurde fleißig geblät-
tert und  gelesen. 
 

100 Jahr Feier  
Heuer wurde 100 Jahre Gelöbnis-
wallfahrt der Kameradschaften 
des Pinzgaus und des Bezirkes 
Kitzbühel zur Muttergottes in der 

Kapelle „Mariä Heimsuchung“ in 
Jochbergwald gefeiert. Für dieses 
Gnadenbild wurde schon 1671 am 
Fiderialboden die erste Kapelle 
 erbaut. Die Entstehungsge-
schichte und viele interessante 
 Details berichtete Heinz Leitner. 
Viele Votivgaben als Dank für 
 Gebetserhörungen wurden in der 
Sonderausstellung – im Original 
als Leihgabe oder als großforma-
tige Bilder – gezeigt. 
 
Festschrift Jochbergwald 
Heinz Leitner hat für die Kamerad-
schaft auch die Festschrift  
„100 Jahre Gelöbniswallfahrt 
Jochbergwald 1922 – 2022“ ver-
fasst, die ebenso auflag wie das 
Protokollbuch der Jochbergwald- 

Gemeinschaft und ein Original-
Fahnenband aus dem Jahr 1904 
als Leihgaben aus dem Kitzbühe-
ler Museum. Alte Filme von frühe-
ren Wallfahrten rundeten das 
Angebot der Langen Nacht der 
 Museen ab. Alt und Jung, Einhei-
mische und Besucher aus der 
 näheren und weiteren Umgebung 
waren voll des Lobes. 
 
Öffnungszeiten Museum 
Das Bergbau- und Heimatmu-
seum Jochberg ist auch während 
des  Jahres einen Besuch wert: An 
den Dienstagen von 17 bis 19 Uhr 
und nach Vereinbarung (Tel. 0664 
3306302 od. info@museum-joch-
berg.at). Infos auch auf der Home-
page www.museum-jochberg.at 

Besucher mit großem Interesse  
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 (v.l.): Heinz Leitner, GR Astrid Fröhlich, Anneliese Hechenberger,  
Bürgermeister Günter Resch bei der Eröffnung 
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Planung und Ausführung von 
Gas-, Wasser-, Heizungs- und Solaranlagen, Kunden-

dienst

Kitzbüheler Straße 11b 
A-6373 JOCHBERG

Tel.: 05355/20060 
info@installationen-fuchs.tirol

Planung und Ausführung von 
Gas-, Wasser-, Heizungs- und Solaranlagen, Kunden-

dienst

Erfolgreicher Ziegenzüchter  
Josef Reiter, Auberghof

Am 25. September 2022 fand in 
Maishofen die Bundesschau der 
Gebirgsziegenrassen statt, die nur 
alle 10 Jahre durchgeführt wird. Die 
Züchter reisten aus ganz  Österreich 
und Südtirol an. Mehr als 100 
 Aussteller präsentierten insgesamt 
430 Ziegen von acht verschiedenen 
Rassen.  
Unterschiedliche Ziegenrassen 
Der Großteil der ausgestellten Tiere 
gehört zu den gefährdeten Tierras-
sen wie z. B. Tauernschecken, 
 Pinzgauer Ziegen, Pinzgauer Strah-
lenziegen, Pfauenziegen, Steirische 
Scheckenziegen, Blobe-Ziegen. 
 Daneben wurden auf der Schau 
noch Bündner Strahlenziegen und 
 Walliser Schwarzhalsziegen ausge-
stellt. Diese Tiere verbringen den 
Sommer auf der Alm, wo sie einen 
wichtigen Einsatz in der  Land -
schaftspflege haben. 

Diesjährige Gewinner 
Zuerst ging es mit der Gruppenent-
scheidung der jeweiligen Rassen 
los. Seppi sicherte sich sechs Grup-
pensiege beim größten Rasseblock, 
den Tauernscheckenziegen. 
 Anschließend wurden aus den 

Gruppensiegern die Gesamtbun-
dessieger gekürt. Dabei konnte 
Seppi den Bundessieg in der Kate-
gorie „Jung“ und „Mittel“ holen. Er 
ist somit zweifacher Bundessieger 
und der erfolgreichste Aussteller bei 
der diesjährigen Bundesschau. 

Q
ue

lle
n:

 F
ot

os
: ©

 S
en

dl
ho

fe
r T

ho
m

as
 P

ho
to

gr
ap

hy
,  T

ex
t: 

Sa
lz

bu
rg

er
 B

au
er

Zweifacher Bundessieger Josef Reiter und Vater Christoph

Sinto – der neue Name für das 
Sintersbach-Maskottchen

Nach einem Preisausschreiben zum 
Finden eines  Namens für unseren 
Drachen beim Sintersbach wurde 
Dominik Böndgen gezogen. 
 
 
 

Neuer Drachenname 
Sein Namensvorschlag „Sinto“ hat 
 gewonnen und ist somit der neue 
Drachenname!  
Vielen Dank an alle, die mitgemacht 
haben! 
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Andreas Aufschnaiter besteht 
Masterprüfung (Master of  Science, 
 molekulare Medizin): 
In seiner Masterarbeit im  Bereich 
krebstötende Viren   erforschte er 
eine neuartige Form von Zelltod im 
Christian Doppler Labor für Virale 
 Immuntherapie von Krebs,  Institut 
für  Virologie an der  Medizinischen 
Universität Innsbruck.  

Am 27.09.2022  verteidigte er seine 
 Arbeit,  welche in der  Gesamtheit 
 (Prüfung, Verteidigung,  Master-
arbeit) mit Sehr Gut (1) ausge-
zeichnet wurde. Im   Rahmen eines 
PhD Studiums verfolgt Andreas in 
den nächsten Jahren seine 
 Forschung an krebstötenden Viren 
und  Zelltod weiter. 

Andreas Mader konnte im Oktober 2022 
 bei zwei  Wettbewerben  jeweils einen  

ersten Preis erzielen 
 

Werner Pirchner Preis 2022  
Internationaler Wettbewerb  

in  Innsbruck 
 

The Naumburg FoundationWettbewerb  
in New York  

Internationaler Wettbewerb für Saxophon

Herzliche Gratulation  
 

Wir freuen uns über die vielen richtigen Einsendungen  zu unserem „Tirol-Rätsel“. 

Unsere von der Glücksfee gezogene Gewinnerin    
 

Maria Abfalter 
 

freut sich über ihren Gewinn. 
Foto der glücklichen Gewinnerin wird nachgereicht. 

Gratulation zur Masterprüfung

Wir gratulieren! 
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Tel. 05352 8305 0 | office@planung­lusser.at   
Rosenbühelweg 12, 6383 Erpfendorf | www.planung­lusser.at | 

 Instagram: planungsbuero_lusser

 

Spannender Betrieb in einer interessanten Zeit 
 

Wir, das Planungsbüro Lusser möchten unseren Mitarbei‐
tern ganz nach dem Motto  
„Man muss dem Körper Gutes tun, damit die Seele Lust hat, 
darin zu wohnen.“ – Winston Churchill, entgegenkommen.  
Das beginnt mit Kleinigkeiten, wie einem stets gut gefüllten Obstkorb über ein von der Firma 
bezahltes Mittagessen, bis hin zu gemeinsamen Betriebsveranstaltungen und Ausflügen.   
Auf dieser Basis möchten wir unsere Mitarbeiter motivieren, eine ausgezeichnete Bearbei‐
tung der haustechnischen Projekte abzuliefern und somit rundum zufriedene Kunden zu ge‐
winnen, die sich immer wieder mit ihren Vorhaben an unser Unternehmen wenden.   
Außerdem legen wir großen Wert auf die Teilnahme an Fortbildungen, um technisch zum Bei‐
spiel in folgenden Bereichen allzeit auf dem neuesten Stand zu sein: alternative Heizungssys‐
teme,  hygienische Trinkwasserversorgung, Raumlüftungen, Schwimmbäder und 
Wellnessanlagen.  
Konnten wir dein Interesse wecken?   

Dann schick uns einfach und schnell deine Initiativbewerbung.  
Wir freuen uns von Dir zu hören! 

JOCHBERGER 
 Heimatbuch 
 Eine Gemeinde schreibt Geschichte 

Im neuen Heimatbuch „JOCHBERG – Eine Gemeinde schreibt Geschichte“ erfährt man auf über 600 Seiten 
mit fast ebenso vielen Bildern Interessantes über Jochberger Höfe, Almen und Betriebe, ihre Besitzer und 
 Betreiber, über Menschen, die das Dorfleben prägten und es noch heute tun, über Institutionen, Vereine und 
vieles mehr. 

Im Zeitraum vom 01. bis 23. Dezember 2022 wird das „Jochberger Heimatbuch“ zum Weihnachts-Aktionspreis 
wie folgt angeboten: 

Jochberger Heimatbuch statt € 59,00    zum Aktionspreis von € 50,00 per Stück   
Heimatbuch mit Leinenbox statt € 79,00    zum Aktionspreis von € 70,00 per Stück 
Heimatbuch mit Filzeinband statt € 89,00    zum Aktionspreis von € 80,00 per Stück 
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Hellstes Dorf ohne Energie

               Heuer neu:      Wir erhellen unser Dorf am Neujahrstag, 01.01.2023 um 20.00 Uhr. 
                                                             Diesmal ohne elektrische Energie, sondern nur mit Fackeln.  
       Fackelverkauf:      Dazu gibt es die Möglichkeit,  Fackeln im 10er-Gebinde zu  erwerben, 
                                                             ab 01.12.2022 beim Amtl, im  Schiladl und auf der Gemeinde. 

Wir starten wieder unser erfolgreiches Projekt der letzten beiden Jahre. 

Wir freuen uns, wenn wieder   möglichst viele Leute mitmachen und unser Dorf in ein Lichtermeer verwandeln! 



RÄTSELDezember 2022

Name: 

Anschrift: 

Tel.: 

Abgabeschluss: 10. Januar 2023 

Weihnachtliches Fehlersuchbild 
Male die beiden Suchbilder identisch aus und such dabei die 10 Fehler, welche sich eingeschlichen haben. 
Kreise die Fehler auf dem rechten unteren Bild ein. Gib die identisch ausgemalten Suchbilder mit den 
 eingekreisten Fehlern bis 10. Januar 2023 im Gemeindeamt ab.
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Bau- und Kunstschlosserei

A-6373 Jochberg · Kitzbüheler Str. 28
Tel. +43 (5355) 55 50
Fax +43 (5355)59 59

E-mail: schlossereiresch@torauf-torzu-resch.at

Persönliche Betreuung ist uns absolut wichtig und 

es freut uns, Ihnen unsere neue Mitarbeiterin in der 

Bankstelle Jochberg vorstellen zu dürfen.

NEU im Jochberger Team: TALE MAJERCAK-IVANOVSKA

Seit 19. September ist Tale Majercak-Ivanovska Teil der 

Raiffeisenbank Kitzbühel - St. Johann und betreut Sie am 

Schalter in Jochberg. Sie ist 44 Jahre alt, wohnt bereits seit 11 

Jahren in Tirol und ist vor 4 Jahren mit ihrem Mann und ihrer 

Tochter nach Jochberg gezogen. Schon während ihres Ba-

chelorstudiums in ihrer Heimat, der Slowakei, hat Tale immer 

wieder in Österreich gearbeitet. Bevor sie sich für die Raiffei-

senbank Kitzbühel - St. Johann als Arbeitsplatz 

entschieden hat, war Tale einige Jahre als Bürokauffrau tätig. 

In ihrer Freizeit ist sie gerne zum Schwammerl suchen unter-

wegs. Außerdem ist sie eine begeisterte Köchin und 

Kuchenbäckerin. 

NEUE AUFGABE für VICTORIA SOJER

Victoria Sojer, Ihre bisherige Ansprechperson am Schalter 

in Jochberg, ist nun für die Betreuung der Raiffeisen Club 

Kund:innen in der Raiffeisenbank Kitzbühel - St. Johann 

zuständig und wechselt in Kürze in die Bankstelle St. Johann.

Es ist ihr ein großes Anliegen, sich bei Ihnen für die schöne 

Zeit in Jochberg zu bedanken!

IHRE IHRE 
RAIFFEISENBANKRAIFFEISENBANK  
INFORMIERTINFORMIERT

Markus Hochkogler Tale Majercak - Ivanovska Thomas Dürager

Inserat Jochberg.indd   1 02.11.2022   14:42:24
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